
EINE BLACKBOX IST EIN KASTEN, …
… in den, was hineingeht, verändert wieder herauskommt. Das

Geschehen in der Blackbox bleibt meist der Spekulation über-

lassen. Auch aus der SWW-Blackbox tritt man anders heraus 

als hinein. Der Besucher ist reicher um eine Sinneserfahrung der

ganz besonderen Art.

Wir sehen auf einmal nur einen Teil vom Ganzen, diesen aber

überraschend deutlich. Eine eigentlich belanglose Schnur nehmen

wir in völlig neuem Licht wahr. Ohne nachzudenken verhalten wir

uns eigenartig: Vielleicht hüpfen wir oder schleudern neonfarbene

Bänder um uns herum. Wir sehen weiße Hände, die mit uns reden,

und erschrecken über unsere eigenen hellen Socken.

DAS GEHEIMNIS DER SWW-BLACKBOX
Völlig abgedunkelt erkennen wir bei ausschließlicher Schwarzlicht-

beleuchtung nur das, was weiß oder neonfarben ist. In weißen

Handschuhen scheinen die Hände körperlos durch den Raum zu

schweben, denn das Übrige ist kaum sichtbar. 

Es entstehen faszinierende Lichteffekte, wenn neonfarbene Gegen-

stände gerollt oder geschleudert werden. Zugleich lädt der

Schwarzlichteffekt aber auch zur Entschleunigung ein. Wir kom-

munizieren mit vorsichtigen Gesten und probieren fast unbewusst

neuartige Körperbewegungen aus.
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DAS PRINZIP DER SWW-BLACKBOX
Was Sehende in der Blackbox erstaunt und ihnen Spaß macht, hat

für sehbehinderte Menschen noch einen zusätzlichen Reiz. Sie

nehmen Dinge wahr, die ihnen sonst fremd bleiben. Was andere

aus großer Entfernung erkennen, bleibt hochgradig Sehbehinderten

beispielsweise bis auf eine Entfernung von einem Meter verborgen.

Auch dann erscheint es noch unscharf oder lediglich in groben

Umrissen. 

Stets hilfreich ist daher ein deutlicher Kontrast zur unmittelbaren

Umgebung. Weiße Flächen vor schwarzem Hintergrund werden

wesentlich deutlicher wahrgenommen als Blaues vor Grünem.

Genau dies ist das Prinzip der Blackbox mit seinen „schreienden“

Neonfarben  und dem gleißenden Weiß in der Dunkelheit.

MEHR ALS EIN VERGNÜGEN …
Die SWW-Blackbox geht über ein Jahrmarktvergnügen besonderer

Art weit hinaus. Sie lädt Sehende und Sehbehinderte ein, aktiv zu

werden und einfach zu experimentieren. Für manchen körper- und

geistigbehinderten Sehgeschädigten übt ein Neontennisball den

unwiderstehlichen Reiz aus, ihn zu ergreifen. Selbst vor dem Ge-

setz als blind geltende Menschen bewegen mit Hingabe diesen

kleinen, jetzt hell strahlenden Ball immer wieder vor ihren Augen.

Faszinierend, diese intensive Aufmerksamkeit – auch für Sehende.

Probieren Sie es aus!
UNSER ANGEBOT 

an (m/w) Theaterleute, Lehrer und 

Therapeuten sowie Organisatoren von

Events, Tagungen und Sommerfesten: 

Mieten Sie unsere Blackbox und die

„Kleine Galerie der Sinne“. 

Beide Attraktionen sind getrennt oder

kombiniert für Ihre speziellen Zwecke 

einsetzbar.

Ihre Ansprechpartnerin: 

Kunigunde Thiess, Tel. (089) 6 93 46-3 05
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